
Bayernpokal-Finale 2009 in Bamberg 

 
Auf den Bahnen des SKC Victoria Bamberg 
wurde am 22. November 2009 das Finale 
des Bayernpokals ausgetragen. Nach vier 
im K.O.-System durchgeführten Spielrunden 
entschied der direkte Vergleich über die 
Platzierungen der restlichen Mannschaften 
innerhalb der drei Disziplinen. Aus Poing 
und Lauf kommen die Sieger des Jahres 
2009.  

 

 
 
In nahezu allen Kegelbezirken Bayerns erfreut 
sich die Austragung des Bayernpokals unter der 
Schirmherrschaft der VBFK steigender Beliebt-
heit. 17 Damen-, 64 Herren- sowie 47 Mixed-
Mannschaften von Hofheim bis Bruckmühl, von 
Obergünzburg bis Burgkunstadt beteiligten sich 
in diesem Jahr an dem prestigeträchtigen Wett-
bewerb. Viele Vereine begrüßen neben dem 
sportlichen Vergleich auch das gegenseitige 
Kennenlernen sowie den geselligen Austausch 
auf freundschaftlicher Basis.  
 
Dass neben spielerischem Können auch das ein 
oder andere Quentchen Glück gehört, weiß je-
der, der sich auf die Reise zu seinem ausge-
losten Gegner durch die bayerischen Landes-
teile begibt. Nicht selten gelingt es auch ver-
meintlichen Außenseitern, Titelanwärter aus 
dem Rennen zu werfen. Dennoch erhöht sich 
mit dem Einzug in die nächste Runde neben der 
Spannung auch die Leistungsdichte.  
 
Um ein ausgewogenes und gerechtes Verhältnis 
der Finalteilnehmer zu gewährleisten, reagierte 
die Vorstandschaft auf die veränderten Zahlen 
innerhalb der Disziplinen. Während die Beteili-
gung bei den Damen-Mannschaften rückläufig 
ist, steigt die Anzahl der Mixed-Teams zuneh-
mend an. Dementsprechend wurden die Quoten 
angepasst.  

Bei den Damen qualifizierten sich mit dem KC 
Egmating e.V. 1 und KC Poing e.V. zwei ober-
bayerische Vereine für das Endspiel. Obwohl 
hier für beide Teams schon ein Platz auf dem 
Siegerpodest sicher feststand, wollte doch jede 
Finalistin den Sprung nach ganz oben schaffen. 
Schon frühzeitig konnten sich die Damen vom 
KC Poing e.V. von ihren Mitstreiterinnen lösen 
und immer mehr Vorsprung erspielen. Relativ 
deutlich fiel damit auch die Entscheidung über 
die Platzierungen. Mit 1644 Kegeln belegten die 
Keglerinnen vom KC Egmating e.V. am Ende 
den 2. Platz. Den Sieg holte sich die Mannschaft 
vom KC Poing e.V. mit 1719 Kegeln.  
 
Innerhalb der Herrenkonkurrenz setzten sich die 
8 Teams von Keilschieber Leinburg, KC 
Steinhöring, Brikettaner Nürnberg, Fröhliche 
Neun Sand e.V., Gut Holz 66 Lauf e.V., KC 
Grafing e.V., Abräumer Oberaurach und 
Scharf-Schieber Obergünzburg 1 durch. Bei 
dem hochklassigen Starterfeld wurde mit harten 
Bandagen um jeden Kegel gekämpft. Das Ren-
nen um den dritten Rang gewannen die Spieler 
vom KC Grafing e.V. mit 1758 Kegeln. Davor 
platzierten sich mit 1773 Kegeln die amtieren-
den Deutschen Meister von den Scharf-Schie-
bern Obergünzburg. Noch einmal 15 Kegel 
mehr auf dieses Gesamtergebnis packten die 
Herren von Gut Holz 66 Lauf e.V. und wurden 
mit 1788 Kegeln Titelgewinner. 
 
Im Finale der letzten 6 Mixed-Mannschaften 
standen sich KC Hau Ruck Zeil e.V., Die Kut-
scher Nürnberg, KG Konstein/Wellheim e.V. 
1, KG Moosinning e.V., KC Poing e.V. 1 und 
Gut Holz 66 Lauf e.V. gegenüber. Über die 
Bronzemedaille freute sich die Mannschaft der 
KG Moosinning mit 1700 Kegeln. Im Kampf um 
silbernes Edelmetall behauptete sich das Team 
vom KC Hau Ruck Zeil e.V. bei gleichem Endre-
sultat aufgrund des besseren Abräumergebnis-
ses von 544 gegenüber 542 Kegeln. Mit 1784 
Kegeln erfüllte sich Gut Holz 66 Lauf e.V. den 
Traum von Bayernpokal-Gold.  
 
Direkt im Anschluss an den Wettbewerb nahm 
Roland Schiffner als 1. Vorsitzender der VBFK 
die Siegerehrung vor. Unterstützt wurde er da-
bei von seinen Vorstandsmitgliedern Werner 
Kirchner und Peter Spannekrebs. Jochen Main-
tok (1. Vorsitzender des SKC Victoria Bamberg) 
sowie Daniela Kicker (Nationalspielerin, SKC 
Victoria Bamberg) wohnten als Ehrengäste dem 
feierlichen Moment bei. Schiffner bedankte sich 
in besonderem Maße bei seinem VBFK-Team 
sowie Sportwartin Karin Häring und Christina 



Enhuber (Bahnpersonal) für ihren Beitrag zu der 
gelungenen Veranstaltung. 
 
Stolz nahmen die Preisträger ihre verdienten 
Medaillen und Pokale in Empfang. Wenngleich 
auch nur die Platzierten Trophäen erhielten, 
durfte sich doch jede Mannschaft durch den 
Einzug ins Finale über vier Spielrunden hinweg 
als Sieger wähnen.  
 
Besondere Auszeichnungen kamen darüber 
hinaus Tanja Melzer (KC Egmating) als Best-
keglerin (472 Kegel) sowie Stefan Kraus (KC 
Grafing) als Bestkegler (483 Kegel) des Austra-
gungstages zuteil. Für die höchsten Ergebnisse 
in allen 108 Spielbegegnungen der ersten 4 
Spielrunden wurden Ines Kant (KC Egmating 2) 
mit 498 Kegeln und Ottmar Schirm (Abräumer  
Oberaurach) mit 511 Kegeln geehrt.  
 

 
 
Traditionell fand der Wettbewerb mit den Klän-
gen der Bayernhymne ein versöhnliches Ende 
für alle Anwesenden.  
 

  
 
Wer im kommenden Jahr 2010 die Herausforde-
rung im Bayernpokal sucht, richtet seine Anmel-
dung fristgerecht mit allen notwendigen Anga-
ben an Harry Richter. Das entsprechende For-
mular finden Sie im VBFK-News 12/09. 

Wissenswertes zum Bayernpokal 

 
Der Bayernpokal wird für Herren und Damen 
seit 1985 ausgetragen.  
 
Die Herren spielten 1985 und 1986 noch in 6-
Mann-Stärke, bis man sich 1987 auf Teams von 
5 Keglern einigte. Seit 1992 wird – wie überregi-
onal üblich – mit 4 Spielern gekegelt. Auch die 
Damen spielten die ersten beiden Jahre in 6-er-
Besetzung, bevor 1987 zu Mannschaften von 4 
Keglerinnen übergegangen wurde. Die Mixed-
Mannschaften spielen von Anfang an seit 1994 
im Viererteam. 
 
Den größten Zuspruch fand der Wettbewerb im 
Jahr 1996. Hier starteten 203 Herren- sowie 42 
Damen-Mannschaften. Den Rekord von 61 
Mixed-Mannschaften gab es im Jahr 2001.  
 
Die höchsten Ergebnisse im Finale erzielten bei 
den Herren Gut Holz 87 Röthenbach (2008; 
1855 Kegel), bei den Damen Gut Holz 66 Lauf 
e.V. (2006; 1724 Kegel) und in der Disziplin 
Mixed ebenfalls Gut Holz 66 Lauf e.V. (2009; 
1784 Kegel). 
 
Im folgenden Überblick sehen Sie die Gewinner 
der letzten 5 Jahre mit den erspielten Ergebnis-
sen sowie die erfolgreichsten Vereine: 
 
Herren: 
 

2004 KC Isen e.V. 2 1695 
2005 KC Neufinsing 1767 
2006 SV Mitterteich 1762 
2007 KC Grafing e.V. 1784 
2008 Gut Holz 87 Röthenbach 1855 
 

4 Titelgewinne (Herren): KC Isen e.V. 
 
Damen: 
 

2004 Grün-Weiß Hilpoltstein 1651  
2005 KG Konstein/Wellheim e.V. 1615 
2006 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1724 
2007 SG GW Hohenberg/Schirnding 1698 
2008 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1715 
 

4 Titelgewinne (Damen): KG Konstein/Wellheim  
 
Mixed: 
 

2004 KC Mühlhausen e.V. 1703 
2005 KC Egmating e.V. 1739 
2006 KC Mühlhausen e.V. 1779 
2007 Gut Holz 66 Lauf e.V. 1737 
2008 KC Hau Ruck Zeil e.V. 1748 
 

6 Titelgewinne (Mixed): KC Mühlhausen e.V. 

 
Markus Berger, Pressewart der VBFK 

 


